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Amtsblatt zur Kaibllcher Zeitung Nr 77.
Freitag den 4. April 1879.

^ 6 2 ) ^ 2439.

^ Kundmachung.
Laut Note der lönigl. dalm.-kroat. slavon. Lan-

rsWerung in Agram vom 29. März 1. I . , Zahl
K "s/ H die Rinderpest im Orte Hernetit der
^ " M t e r Vizegespanschaft erloschen, und sind nun-

yr noch vier Ortschaften in der Fiumaner Bize-
^ " M a f t , nämlich Zagon der Gemeinde ^)iovi

° ^ " b u , Kiteri und (Ktale der Gemeinde Bribir,
" " ^nderpest verseucht.
kbr ^ ^ ^ ^ "^ hiermit zur allgemeinen Kenntnis

Laibach am 3. April 1879.

^ ^ ^ ^ l . ü. Oanäesregierung.
^ 5 ^ 2 ) Nr. 2094.

Fräulem-Süstspräbende.
M i Wiederbesetzung einer erledigten lrainisch-
^ Jen Kräuleinstiftspräbende jährlicher 210 fl.

" ' -wnd hiemit der Concurs ausgeschrieben.
^ . ^ach den von Mcrhöchstseiner Majestät sanc-
lick n Statuten sollen die Präbenden vorzüg-
eltern?V^ll Bewerberinnen zutheil werden, welche
, nloZ oder deren Eltern die dürstigsten und mit

nisten Kindern beladen sind.
15 ̂ ^ ^ ^ " M Aufnahme ist nicht unter
Men w ' ^ Aufzunehmende muß stets eines
Wesen l ^ ^ ""^ unbescholtenen Lebenswandels ge-
îne ^ ' ^ " ^ arlu sein, darf neben dieser

der i /? Stiftung genießen und muß daher bei
ander Ä " " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " Genusse einer
trials ?^^""^l entsagen; sie kann jedoch, was
lechtn'^"'' ' Aufnahme erbt, oder was ihr sonst

"'Mg zufällt, als ihr Eigenthum behalten,
sind 3 " ^vcrkommung einer solchen Präbende
nisch / " î ne fähig, deren Bäter entweder llai<
°hne d f "^lche Mitglieder oder aber (jedoch
stens v ^^knproben gefordert würden) wenig-
ältern " ^^terstande sind, wie auch jene, deren
^iensjs? ^ ^ ^""b oder durch eine zehnjährige
^the ^ ^ ^" ^ " " ^ ' 5- ̂ ' "ls landeöjürstliche
bey h ^ " als Stabsoffiziere, sich Verdienste erwor-
tzindp. "/ ^bei aber mittellos und mit mehreren

3 ' Fladen sind.
ĉibend ^^^^ " ' ^ ^ sich um die erledigte StiftS-

^lveis/ . " ^ "bm wollen, haben ihre mit den
dein I'^f!^^ ^ erforderlichen Eigenschasten, mit
derseh""lh"ne, Dürft igkeit und Sittenzeugnisse

^ " " Gesuche längstens
bei diese, x f ' « 2 0. A p r i l . l . I .

9 ., ' "^ndcsregierung zu überreichen.
H "bach am 20. März 1879.

für Krnin.
^ ^ ) 3ir. 2179.

B. Kanzleidicllcrstelle.
"Ne ^ b"n k. k. Obcrlandcsgerichte in Graz ist

V " . """s^Ue ln Erledigung gekommen,
^lg ^ " " biese Stelle haben ihre eigen^

» Unebenen, gehörig belegten Gesuche
" gefert '^ ^ ' ^ " ^ 8 7 9

. Vt i l i t / , Präsidiulu einzubringen.
3 Gew 8 Server werden an die Borschriften
^ - 6 0 ) ' ^ vom 19. April 1872 (R. G. B l .
"Uli 1879 , ^ Ministerialverordnung vom 12ten
^ Gr., ^ ' ^- B l . Nr. 98) erinnert.
D ' i i ^ ""' ^ ' März 1879.
" ^ ^ l e z ^ K. OberlllNlle»«ericktez.

^ ^ ^ Nr. 2012.

, 3usol Kundmachung.
a l l o > u m f , ^ hohen k. k. Handels-
b t 7'"'N Ke" . ^ ^ N " ^ ' 6627, wird zur
de 5 ber k / " " " ^ gebracht, daß der Fahrpost-

^golv'in ?^^°stanstalten in Bosnien und
"" dahin erweitert wurde, daß deren

Benützung auch den Zivilpersonen nach Maßgabe
der nachstehenden Bestimmungen vom 20. März
l. I . an gestattet wird.

Bon und an Zivilpersonen weiden nur Geld-
briefe, Packele mit Papiergeld (Banknoten), Silber-
und Goldsendungen zur Beförderung angenommen.

Das Maximalgewicht eines Gcldbriefes ist
mit 250 Gramm und jemS eineS Packetes mit
Papiergeld oder einer Metallgeldfendung mit
5 Kilogramm bestimmt.

Sendungen mit Effekten (Kleider, Wäsche
u. dgl.) von Zivilversendern an Ziviladressaten
werden vorläufig nicht angenommen.

Bon ober an Angchölige des k. l . HcercS im
Occupationsgebiete sind G^ldbriefe bis 250 Gramm,
Packele mit Papiergeld (Banknoten), dann Metall'
geldfendungcn und Packcte mit Effekten (Wäsche,
Kleider, Uniformierungsgcgenstände u.dgl.), bis
zum Gewichte von 5 Kilogramm zulässig.

Rücksichtlich der Bcrpackung und des Ber-
fchlusses der gedachten Fahrpostfendungen und der
Werthdeclaration derselben gelten die im Bereiche
der k. t. und der lönigl. ungar. PostVerwaltung
bestehenden Bestimmungen.

Die von Militärpcrsonen aufgegebenen Fahr-
postfendungen genießen eine Portobegünstigung nur
dann, wenn auf den betreffenden Sendungen
(Gcldbriefe auf der Siegelseite, Begleitadressen auf
der hiefür bestimmten Stelle) der Name und der
Dienstcharakter deS Bersenders mit der Bezeich-
nung deö Truppenlörpers oder der Anstalt, bei
welcher sich decselbe eingetheilt befindet, angegeben ist.

Den Frachlsendungcn sind Postbegleitadressen
(Frachtbriefe) beizugeben.

Nachnahmesendungen werden vorläufig zur
Beförderung nicht angenommen.

Trieft am 19. März 1879.

K. k. Postllirection für Trieft, Küftenlnnä
unä Mruin.

(1420—s) Nr. 5749.

Kundmachung.
Bom gefertigten l . k. städt - deleg. Bezirks-

gerichte wird bekannt gemacht, daß die auf Grund- >
läge der zum Behufe der

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
für die Katastralgemeinden Ieschza

uud Stoschze

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Berzeichnissen der Liegenschaften,
den Copim der Katastralmappe und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen in der
Amtslanzlei vom 4. April l. I . an durch vierzehn
Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und daß
für den Fall, als Einwendungen gegen die Nichtig-
keit der Besitzbogen, welche fowol Hiergerichts als
auch bei dem Leiter der Erhebungen mündlich oder
fchriftlich eingebracht werden können, erhoben werden
follten, zur Bornahme der weiteren Erhebungen

der 2 1 . A p r i l l . I . ,

vormittags 9 Uhr, in der Ortfchaft Ieschza be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgcsetzcs amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Beipflichtete noch vor der
Berfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Berfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach Kund-
machung diefeö Edictes stattfinden werde.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
1. April 1879.

(1403—2) Nr. 2221.

Kundmachung.
Infolge hohen l . k. Handelsmimsterial - Vr<

lasses vom 18. März l. I . , Z. 2142, wirb das
Postriltgeld vom 1. April bis Ende September
1879 für Eftraposten und Separatfahrten

im Küstenlande mit . . . 1 fi. 20 kr.
in Kram - . . . 1 - 14 -

für ein Pferd und ein Miriameter festgesetzt,
was hiemit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Trieft, 27. März 1879.

Von ller ü. ü. Duftäirection.
(1175—3) Nr. 2715.

Kundmachung.
I m Jahre 1879 haben die nachbenannten

Herren Gemeinderäthe aus dem Gemeinberathe aus-
zutreten, als:

aus dem dritten Wahltörper:
Johann Nep. Horak,
Josef Iur t ik ,
Carl K lun ;

aus dem zweiten Wahlkörper:
Carl Leskovic,
Dr . Anton Ritter v. Schöppl,
Dr . Friedrich Keesbacher;

ans dem ersten Wahlkörper:
Ferdinand Mahr,
Dr. Franz SuvpantschitsH,
Dr. Robert v. Schrey.

Außerdem ist im ersten Wahlkörper an Stelle
des im Jahre 1878 auf die Dauer Eines IahreS
gewählten Gemeinderathes Dr. Joses Suppan die
Ergänzungswahl vorzunehmen.

Dagegen verbleiben folgende Herren Ge-
meinderä'the noch fernerhin im Gemeinderathe als:
Dr . Carl Ahazhizh Peter Laßnik,
Dr. Carl Bleiweis, Franz Peterca,
Leopold Bürger, Vaso Petriiit,
Carl Defchmann, j Dr. Anton Pfesterer,
Fran) Doberlet, ! Raimund Pirter,
Alexander Dreo, Franz Potoinik,
Anton Ritt. v. Gariboldi, Josef Regali,
Franz Gorsiö, Dr. Adolf Schasser,
Dr Friedrich Ritter Raimund Zhuber

v. Kaltenegger, v. Okrög,
Anton Laschan, Franz Ziegler.

Zur Vornahme der Ergänzungswahlen wer-
den üder Beschluß des Gemeinderathes vom 6ten
d. M . solgende Tage bestimmt:

f ü r den d r i t t e n W a h l k ö r p e r der
15. A p r i l 1 8 7 9 , vormittags von 8 bis 12 Uhr.
Sollte eine engere Wahl nothwendig warden', so
wird diefe am nämlichen Tage von 3 bis 6 Uhr
nach mittags stattfinden;

f ü r den z w e i t e n W a h l k ö r p e r der
16. A p r i l 1 8 7 9 , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für eine allfällige engere Wahl nachmittags
von 3 bis 6 Uhr;

fü r den ersten W a h l k ö r p e r der
1 7 . A p r i l 1 8 7 9 , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für eine allfällige engere Wahl der nämliche
Tag nachmittags von 3 bis 6 Uhr.

Die Wahlausschreibungen und die Stimm-
zettel werden den Herren Wahlberechtigten recht-
zeitig zugestellt weiden.

Hievon werden dieselben mit dem ^"fugen
verständiget, daß die austretenden Gem"nderü ye
wieder wählbar sind, sowie daß " l lMge MN
Wendungen gegen die Giltigkeit der ^"gefundenen
Wahlen länqstens binnen acht Tagen nach dem
vollendeten Wahlacte bei dem Gememderathe em-

^" ""Swdtmagistrat Larbach am 7. März 1879.
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A n z e i g e b l a i t .
(1445—1) Nr. 313.

Erinnerung.
Bom k. k. Krcisgerichte Rudolfs-

werth wird dcr verschollenen Fraw
ziska Piskur von Rudolfswerth Nr. 2
erinnert, daß der für sie bestimmte
Bescheid vom 1. l . M . , Z . 313, wor-
nach dic Einverleibung des Eigenthums«
rechtes bei der im Gnmdbuche der Stadt
Rudolfswerth 8uk Rcctf.-Nr. 169 ein-
getragenen Hausrealität für den Er-
stcher Herrn Franz Anton Ritter
Langer von Podgoro von Breitenau
bewilligt wurde, dem ihr unter einem
bestellten Curator u,ä kowni Herrn
D r . Josef Rosina zugestellt worden ist.

Rudolfswcrlh am 26. März 1879.

(1429—1) Nr. 2332.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Feilbietungstermims hat es bei der
in der Efecutionssache des I . Berger
(durch Dr . Sajovic) gegen Sofie Ul-
ding aus Laibach M o . 1000 st.
c. 8. o. mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 2 1 . Jänner 1873, Zahl
304, auf den

2 8 . A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhandlungssaale an^
beraumten dritten exec. Feilbietung der
im magistratlichem Grundbuche 8ud
Consc.-Nr. 85 vorkommenden, gericht-
lich auf 45,000 st. geschätzten Kaval-
lerieKasernenrealität das Verbleiben.

K. k. Landesgericht Laibach am
29. März 1879.

(1372 — 1) Nr. 2333.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird in Gemäßheit des
hiergerichtlichen Edictes vom 28. De-
zember 1879, g . 9759, am

2 1 . A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Vnhandlungssaale zur dritten
exec. Feildietung der den Ehcleuten
Thomas und Agnes Ambrose ge-
hörigen, in der Polanavorstadt lie-
genden Hausrealität Eonsc. - Nr . 98
alt geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
25. März 1879.

(1235—2) Nr. 1965.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
> wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krai-
nischen Escomfttegesellschaft m Laibach
die exes. Versteigerung der der Maria
Wernig gehörigen, gerichtlich auf
0750 st. geschätzten Hälfte des im
Grundbuche ad Stadtmagistrat Lai-
bach sub Rectf.-Nr. 8 vorkommenden
Hauses Consc.-Nr. 61 alt, 36 neu,
auf der Polanavorstadt in Laibach be-
williget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erstc auf den

2 8 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 6. M a i
und die dritte auf den

3 0 . J u n i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Sitticher Hofe (zweiten Stock), mit

dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten! Anbote ein 10"/^ Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 15. März 1879.

(1214—2) Nr. 1554.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mo-
nika Maysl M o . 1600 st. sammt
Anhang die executive Versteigerung
der dem Josef Smrz gehörigen, ge-
richtlich auf 7342 st. geschätzten, in
der krainischen Landtafel Vand 18,
Seite 496 vorkommenden, von der
Herrschaft Gall<mberg im Gerichts-
bezirke Littai abgeschriebenen Bau-
und Grundparzellen bewilliget, und
es seien hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. M a i ,

die zweite auf den

9. J u n i

und die dritte auf den
7. J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
dieslandesgerichtlichen Verhandlung,^
saale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10perz. Badium
zuhanden der Licitationstommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundouchsezttract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 4. März 1879.

(1259-2) Nr. 195.

Nelicitationsreassumierung.
Von, l . l. Bezirksgerichte Landsttaß

wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
bei nicht geleisteter Zahlung des dem
Er/cutionsführer und Tabulargläubiger
Johann Eolariö von Sl inovi ; mit dies
gerichtlichem Mcistbotsocltl^ilungsbescheioc
vom 10. Ju l i 187«, Zahl 2931. zu-
gewiesenen Betrages pr. 26 fi. 98 lr,
die exec. Relicilation der vom Ersteher
Mart in Zalolar von Grubljc laut Nelici
lationsprotololles vom 9. Hiärz 1878,
Z. 1120, um den Meistbot pr. 7 l 4 f l .
erstandenen Realität «ud Urb.-Nr. 120
aci Herrschaft Landstraß roainumauäo be-
williget, und zur Vornahme der Feilbie-
tung die Tagsatzung auf dcn

30. A p r i l 1 8 7 9

mit dem Beisatze angeordnet wurde, daß
diese Realität bei der Feilbietung um jeden
Preis dem Meistbietenden hintangegebrn
wird.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am
14. Jänner 1879.

( 1 1 7 9 - 2 ) Nr. 1287.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des t. l.
Steueramtes Wippach gegen Josef Ko-
paöin von Pooraga M o . 17 f l . 72 lr.
die mit dem Bescheide vom 19. Oktober
1878, Z . 6376, bewilligte und mit dem
Bescheide vom 19. Dezember 1878, Zahl
7787, sistierte executive Feilbietung der
gegnerischen Realität 2.(1 Gi l t Neuloffel
Win. I, pa.^. 81 , im Werthe von 5 W f l ,
rea^sumiert, und werden die drei Tag-
satzungen mit dem vorigen Anhange auf dcn

l 9 , A p r i l ,
23 . M a i und
2 1 . J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet.
K. l . Bezirksgericht Wippach am titen

März 1879.
(1223—2) Nr. 512.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-oeleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Josef Rosina von RudulfSwerlh die exec.
Versteigerung der der Krau Albeitine
Mar in , nun wieder verehrt. Rau von
ebenda, gehörigen, gerichtlich auf 2310 f l .
geschätzten, in dcr trainischen Lauotafel
Bd. X V I I I , S . 288, eingetragnen Hoch'
waldparzellen 'Nr. 2234/l »nd 22^5/1,
Steuergemeinde Eichenlhal. bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dl>ß die Pfandobjette
bei der ersten und zweiten Fnlbietnng nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommission zu erlegen hat, sowie
die Schützungsprolololle und die Grund-
buchsexlracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . städt..delcg. Bezirksgericht Ru»
dolfswerth am 18. Jänner 1879.

(1336—2) Nr . 403.

Erinnerung
an die Tabulargläubiger A n d r i und
B a r b a r a B e r l c , resp. ihre allfülligcn

Erben, alle unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l . l . Bezirksgerichte in Stein

wird den Tabulargläubigcrn Andri und
Barbara Ber lc , resp. ihren allfälligen
Erben, alle unbekannten Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

Es habe Hranz Berlc, Grundbesitzer
in Strajne (durch D r . Pirnat) , wider die-
selben die Klage auf Anerkennung der
Verjährung der auf der Realität «ub
U r b . - N r . 427 ad Grundbuch der Herr-
schaft Münlendorf vermöge Uebergab»-
Vertrages vom 15. J u l i 1828 hastenden
Forderung pr. 60 f l . , dann des lebens»
länglichen Unterhaltes und der Zubesse-
rung uud pruou. 16. Jänner 1879, Zahl
403, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

25. A p r i l 1 8 7 0 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 allg. G. O . angeordnet und den
Geklagte» wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Johann Levicnik, Hausbesitzer
in Stein (Graben), als Curator ad uotum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher

namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euw«
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Stein am 27ste"
Jänner 1879. ^

( 1 1 3 2 - 2 ) Nr . 560, 561 , 563, 564,
695, 1080 bis 1086.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . städl.-deleg. Bezirksgericht
Rudolfswerth wird bekannt gemacht'

Es fei über Ansuchen des l - t - H ^
steueramtes Rudolfswerth (uom. des W
l. l .Aerars) die exec. Versteigerung -

1.) der dem Johann Vertar von M "
thurn gehörigen, im Grundbuche
Herrschaft Ainöd äub toi. 30 °"'
kommenden, gerichtlich auf 1 "
bewerlheten Realität; , ^ ,

2.) der den Erben der Anna GaUc "
Ivansdorf gehörigen, im G"noo
deS Gutes Landspvcis ^ " . ^ f l .
Nr . 72'/» vorkommenden, a"s4">
bewertheten Realität; «.zle

3.) der den Andreas und Ursula " '
von Drandul Hs.-Nr. 1 g e ) A ^
im Grundbuche der Hcrrschasl "
8ud Rectf.-Nr. 148 vorloim»"'
gerichtlich auf 760 f l . bewert
Realität; ^

4.) der dem Georg I u r a n von ^ ^
lappelwerch gehörigen, lm Gr"N
der Herrschaft Gottschee ülw " ^
Nr. 5)5 vorkommenden, auf
bcwerthelen Reali tät; ^ ^

5,) dcr der Mar ia Letula von V ^
berg N r .5 gehörigen, im Or " ' " ^
der StrauS'schen G i l t Prec"° ^ ,
Urb.-Nr. 18 und Rcclf.-Nr. 1 " ^
kommenden, auf 796 f l . bewwv
Realität; ^ te?

6.) der dem Josef Gorjanc """Hiche
suchadol gehörigen, im G ^ M l f . '
der Herrschaft Klingenfels »uv " ̂ ch
Nr . 269 vorkommenden, A M l
auf 1035 f l . bewertheten " « " ^ ,

7.) der dem Mathias M lec " " ^ n d -
dol N r . 15 gehörigen, i " <° gut»
buche der Herlfchaft Klinge"!« ^
Rectf . .Nr. 268 vorlo..'Me"0e'^cl!
rlchllich auf 335 fl. bew"^
Realität; ^ ro^

8.) der dem Frauz Zupanölc °° ^ H
log Nr. 5 gehörigen, i " G " > . S
des GuteS Prclseg «ud " f ^ ß '
vorlommcnd:n, gerichtlich a">
geschätzten Realität; ^helje

9.) der der Maria Hasel vo" " ^v
Nr. 2 gehörigen, im G r u n d s O<>.
Einl..Nr. 5 der S teuerge" ' ^ gus
berje vorkommenden, aeuch .
780 f l . bewertheten NeaMa^oc

10.) der dem Franz Krivc vo" H ^
gehörigen, im Gnindbuchc " ^ . 4"
schaft Hopsenbach »ud "/.',,„ei'de'''
und Rect f . .Nr .47 v o r l o g
auf 1110 fl. b<'werthcle" ^ r e z l

11.) der dem Johann Drob" " v B,che
Nr. 3 gehörigen, »m ^ , ß 8^
der Kaplaneigilt Oberna " ' ^ „ ^
Nectf..Nr.19 und Urb.-^ ' 7 7 ^ '
kommenden, gerichtlich «u,
bewertheten Realität. " " ° O,,,aj" 1

12.) der dem Johann R o l i c h ^ ^
N r . 2 gehörigen, im O n ' ,3 i c . "
Gute« Gallhof ^ b M > ^
und Urv.,Nr. 18 v o r l ^ " " ^
1020 fi. bewertheten ^ H b i e t ' ' ' ' , .

bewilliget, und hiczu dre. 6e' ^ f dc"
Tagsntzungen. und zwar d»e " '

16. A p r i l ,
die zweite auf den .

16. M « >
und die dritte auf den ,̂

2 0 . J u n i 1 8 7 ^ ' 2 ^ ! '
jedesmal vormittags v o n " ^ d ' ^
Hiergerichts mit dem Ansatz ^ ^ , ^
daß obige Realitäten bei der ^ u ^
zweiten sseilbiclung nur. ' " ätzten °
dem Schätzungswerlh, b" ° " ^ b i e t "
auch unter demfelben an oc> ^
den hintangegeben werden- richt

K. k. städt.-deleg. ^ e M « 9
dolfswerlh am 30. Jänner ^ ^ ^ ^
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Uebertragung
? ! i ^ ü Feilbietung.

^ ' i M ? ^ ^.^lcheide vom Zsten
"tt 187^ ̂  ^ ' ^ ' "us den 11. Iän-
^".Rm fe l l s , !? " " " " ^ s e n e drille
°°'i 8iad ^"^ «'»"' Martin Bajut
^ s t ? ? ^ ' 1 2 wegen schuldigen

' " 8 . lr. wird auf den

^ ^ " ^ " ^

U'̂ ner V ^ " ^ ^ ^""^'^ ""
^ ^ Nr. 10,5577

? e r ezce. Feilbietung.
^«i l87> ^ " " ^lchcidc vom 30sten
w lodi,, 'sZ' " 4 V , bewilligt gewesene
leilble,,' ' ^ ' " t c dritte executive Real.
^ ) " ' ' g gegen Georg Rados von Na-
^ k ^ f ^ " Wildigen 172 ft. 28 kr.

^ier^K"'^^ ^""'^ °'"
^ 1 ^ 7 7 - .

^ ̂  Nr. 1000.

j,i_,.,^lecutive
V UenDersteigerung.
^ belll» i. ^z'rlsgerichte Mottling

Es ei gemacht:
! > « n r i '^"luchen der t. l. Finanz.
> ie ^bach (nom. des h. t. l.

> ' b . M„7'-Versteigerung der dem
3'l 17^ . ^ ' . » ^ i i r i g e n . gerichtlich
>dbuch / ' " 1..45 fi. geschätzten, im
> . ) l r / " Herrschaft Möll l ing 8ud
?"'lizt b,^ << U"d l13 vorkommenden
' ^ n g s ^ ^ e t , u„d hiezu drei Fell-

'"f de„ ^^satzungen, und zwar die erste
^'c.te^^/prN.

> l ^ w baude '«it dem Anhange
? ^ r t c n ^ " ' d a ß die Pfandrealität

3 ^ üh '^ feiten Feilbictnng nur
h dritte,, b ' " Schätzungöwerth, bei

'"geaelifn ° °"ch unter demselben
i V ^ " werden wird.
Lander "?°"sbedingnisse, wornach

"e ^ er ^icltanl vorgemachtem

bch^^tzu"" ' '">' in erlegen hat, sowie
Ü ^ l r m Wwtoto l l und der Grund.

5"ur e '7c'! " ber dicsgerichllichen
^ ^ l. U ? f t " ' werden.
<^'wer,A?sericht Mottling am
U394^>

^tttNti^ ^ Nr. 542.

..inl^eFeilbietungen.
^ ü l'l°i".b.'»mtt «.macht:
^ "«r!,„,.°^l„>ucht„ dc« Hern,

> ! ^ « ' i , Nr , ' , ' , " " wm, VI»
l»>« ""', im " ,?" /. »orlomm«,»«,.

>, °'«h° »«?,"/̂  >"1 «hod.uin Sch».

1 ^ ^ . ?.."l und

^ ^r bit flange bestlnnnt wor.
^ ^ ^ ' N I b'ttcnde Nealilä: nur
^ ' n H ^ v e , ^ llb ttung auch unter dem

b ^ ^ ' W«rd7 ^ « Meistbietenden

s ^ r ^ l « , der Grün.
^ : ^ ^l""Gc^^"sbchz„,uisse

1̂ 3 l . V ^ n 3^ "den newü̂^̂^̂
wnden.

(1302—1) Nr. 336.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nudolfswerth
wird bekannt gemacht:

Es seien die mit dem Bescheide vom
18. Februar 1879. Z. 197, auf den
21. März !879 und auf den 18. April
1879 angeordnet gewesenen Feilbielungcn
der dem Herrn Franz Victor Ritter von
danger in Poganlz gehörigen, auf 3710 fi.
bewerthcten Fährnisse auf den

18. A p r i l und
9. M a i 1 8 7 9 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
am Orte der Fährnisse mit dem frühern
Anhange übertragen worden.

Nudolfswerth am 21. März 1879.

(1388—1) Nr. 549.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Üe^er Ansuchen des Josef Kaplja von
Vir wird die mit dem Bescheide vom
23. Oktober 1878, Z. 5)175. auf den
l . Februar, 1. März und 2. April 1879
angeordnet gewesene und sohin sistierte
exec. Feilbletung der dem Alois Luzar
von Aich gehörigen, gerichtlich auf 684 fl.
bcwcrtheten Realität Nrb.'Nr. 9. Einl..
Nr. 24 Sleuergemeinde Aich uä Krcut»
berg wegen schuldigen 100 si. sammt An»
hang i'6ü,8«uilmii(I<) auf den

16. A p r i l ,
16. M a i und
16. J u n i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchls
mit dein früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Egg am 31stcn
Jänner 1879.

(1304—1) Nr. 1362.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht:
Es sei die dritte exec. Feilbietung der

dem Anton Hrooat von Dulc gehörigen,
im Grundbuche Reilenburg «ud Urb.>
Nr. 310 vorkommenden Hubrealilät und
der im nämlichen Grundbnche uud Urb.»
Nr. 6, 7 und 8 vorlommcnden Wein»
gärten, im Gesammt-Schähungöwerthe per
2330 fi., über Ansuchen des Accutions.
führers Alois Dolinar von Nassenfuß
aus den

2 1 . A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags !0 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am 3ten
Mälz 1879.

(1386—1) Nr. 926.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wir be»

lannt gemacht:
E<» sei über Ansuchen des Georg B l r l

von Tufstein die rxec. Versteigerung der
dem Anton Iudcz von Gorica gehörigen,
gerichtlich auf 2871 fl. 80 kr. geschätzten,
im Gruudbuchc Wildencgg Urb.-Nr. 18
vorkommenden Ncalilät reassnmicrt und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzunum, und
zwar die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

23. M a i
und die dritte auf den

2 3 . J u n i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitüt bei der
ersten und zweiten Fellblctung nur um
oder über dem SchätznnaSwcvlh, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die kicilalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm zuhanden der
tticilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schichungbprotokoll und der Vrund-
buchöeflract können in der dlesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 28sten
Februar 1879.

(1312—1) Nr. 10,913.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem BesOide vom lOlen
Oktober 1878, Z. 8510, auf den 18ten
Dezember l. I . angeordnet gewesene dritte
exec. Realfeilbietung gegen Georg Tejal
von Unterfuchor Nr. 2 wegen schuldigen
105 fi. c. ». c. wird auf den

18. A p r i l 1 8 7 9
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am löten
Dezember 1878.

(1389—1) Nr. 408.

Uebertragung
execution Feilbietungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Peter
Majdic von Iarse gegen Antonia Blaz
von Aich pcw. 360 fi. sammt Anhang
in die Uebcrtragung der exec. Feilbirtung
der gegnerischen, im Grundbuche Scheren-
büchcl 8ud Urb.-Nr. 31 und Rothcnbüchel
Urb.-Nr. 5 ^ und 27 vorkommenden Rea-
litäten bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

23. A p r i l .
2 3. M a i und
2 3. J u n i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in dieser
Kanzlei mit dem vorigen UnHange an-
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Egg am 22sten
Jänner 1879.

(12,.1—1) Nr. 374.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte in Ober-

laibach wird dem unbekannt wo befindlichen
Matthäus Kotnil und dessen Hiergerichts
unbekannten Rechtsnachfolgern bekannt
gemacht.

Es habe wider sie Carl Kotnit von
Mirte die Klage auf Anerkennung der
Erlöschung mehrerer auf dessen Realitäten
8ud Urb.'Nr. 22, Rcclf.-Nr. 22, loi. 97,
">'d Urb.-Nr. 23. Rcctf.-Nr. 23, toi. 101
" l i Frcndenthal, Band I , inlabulierten
Tabularsähc sammt Anhang eingebracht,
worüber die VerhandlungS - Tagsatzung
auf ben

16. A p r i l 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichlö angeord-
net und ihnen zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Franz Ogrin von Obcrlaibach zum
Curator uä uclum bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach am
4. Februar 1879.

(1385—1) Nr. 1046.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lukas
Anbclj von Mnzga die exec. Versteigerung
dcr dem Anton Me,?un von Moriintsch ge»
hörigen, gerichtlich auf 1010 si. geschätzten,
im Grundbuche Hof-Morautscher» Domi-
nicalisten Urli.-Nr. 62, paß. I M vorlom.
mendcn Realität bewilliget, und hlezu drei
FeilbietungS - Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

2 3. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilül bei der
ersten und zweiten Fcilvictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommilsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
tmchsexlratt können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 3ten
März 1879.

(1284—1) Nr. 1027.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.
Ueber Axsuchen deS Josef Golf von

Altenmarlt (als Machthaber des Mathias
Palis) wird die mit dem Bescheide vom
7. Ju l i 1878. F. 6333, auf den 30sten
Oktober 1878 angeordnet gewesene dritte
efec. Fellbletung der dem Michael Oto-
niöar von Zirkniz Hs.-Nr. 31 gehörigen,
gerichtlich auf 1130 fl. bewerthelen Rea-
lität nut, Rectf.-Nr. 432 uä Herrschaft
Haasberg auf den

7. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 6ten
Februar 1879.

(1286-1 ) Nr. 619.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Franz Kobau
von Aevca die exec. Versteigerung der dem
Anton Paulooöiö von Vartschareuz gehö-
rigen, gerichtlich auf 550 ft. geschätzten,
im Grundbuchc der Herrschaft HaaSberg
uud Rcclf .-Nr. 119'/ , vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bielungs.Taasatzunaen, und zwar die erste
auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 24ften
Jänner 1879.

(1378—1) Nr. 1440.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amlcS Wippach (in Vcrtretnna deS hohen
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Anton Krusic von St . Veit Nr. 46 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1440 fl. aeschätz.
te«, uä Herrschaft Wippach Win. V I I I ,
pul;. 95 und 98, Einl.-Nr. 442 vorkom-
menden Realitäten bewilliget, und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungm, und zwar
die erste auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisston zu erlegen hat, sowie
die Schützunsssprotololle und die Grund-
buchsextractc können in der dieögerichtlichen
Registratur eingesehen werden, n»d es sei
für die unbekannt wo befindlichen ^«<
bularglänbiger Iohan Rlp.nl, Sranz Troll
und Paul Zigur, rücksichllich de«n " '
bekannte Erben, zur Wahrung chrer Recht

U(1 2Cwn» bestcUi, '"" ".

13. M5rz 1S79.
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tt Heute bei Gruber:"^t t
V Stockfisch mit Sauerkraut. 3
Vo oooooooooooO

Für Ostergeschenke
empfiehlt

Rudolf Kirbisch,
Conäitor, Eunßreßptah,

Ostereier
von Tragant, Candis, Stroh und Seide.

Täglich frische
Pinza, Potizen und Huches-Pa-

steten. (1447) 7 - 1

Einladung zur Betheiligung
an den Gewinn-Chancen dor vorn Staute
Hamburgs garantierten grossen Geld-
lotterie, in welcher

8 Mill. 177,600 R.-M.
rom 11. Juni 1879 bis 12. November 1879
• I c h e r gewonnen werden müssen.

Der neue, in 7 Klassen eingethoilto
Spielplan onthält unter 8(5,000 Loson
44,OOO G e w i n n e , u. zwar event.
400,000 DR.-Mar-li,
speziell aber
1 Gew. ä 250,000 M., 1 Gow. ä 150,000
M., IGew. ä 100,000M., 1 Gew. a60,000
M., 1 Gewinn a 50,000 M., 2 Gewinne ä
40,000 M., 2 Gew. »30,000 M , 5 Gew.
»25,000 M., 2 Gew. ü20,000M., 12 Gew.
ä 13,000 M., IGow. a 12,000 M., 24 Gew.
ä 10,000 M., 5 Gowinne ä 8000 M.,
2 Gow. k «000 M., 54 Gew. ä «5000 M.,
6 Gow. a 4000 AI., 71 Gew. ä 3000 M„
217 Gow. a 2000 M., 2 Gow. a 1500 M.,
2 Gow. a 1200 hl, 531 Gow. ä 1000 M.,
673 Gew. • 500 ÄI„ 950 Gew. ä rJOO M.,
24,650 G«w. ä 138 M. etc.

Die Gowiimziehungon sind planmässig
amtlich foatg«sotzt.

Zur nächste u ersten Gewinnziohung
diesor grossen Geldverlosung kostut

I
da« ganze Orig.-Los nur 6 R.-M. o. Ü. B1/«
das halbo „ „ 3 „ „ n.l»/4,
da« viertel „ „ 1 '1 M „90 kr.,
und werden diose Yom Staate garan-
tierten Origiual-Lose (keino vorboto-
nen Promesson) gegeu Einsendung dos
B«trages oder Poatoinzahlung nach den
entferntesten Gegenden von mir franco
versandt. Kloino Boträgo können auch
in Postmarken eingesandt worden.

Dâ  Hau« Mteindecker hat
binnen kurzer Zeit | r o m e €• e -
w i n n e ron Mark 1«&,OOO,
90,000, SOfOoO, 90,000, meh-
rere von 1 0 , 0 0 0 u. s. w. an seine
Interessenten ausbezahlt und dadurch
viel zum Glücke zahlreicher Familien
beigetragen.

Die Eiulagon sind im Verhältnisse
der grossen Chancen sohr unbedeutend,
und kann ein Glücks versuch nur empfoh-
len werden.

Jeder Theilnohmer orhält bei Bestel-
lung den amtlichen Plan und nach der
Ziehung die offiziellen Gewinnlisten.

Die Auszahlung oder Versendung der
Gowinno erfolgt planmässig und nach
Wunsch dor glücklichen Gewinner.

Aufträge beliebo man umgehend und

Ijedenfalls vor dem 30. d. M. vertrauens-
voll zu richton au die b e w ä h r t e
•Its Firma (1448) 10—1

M. Steindeeker,

I
Dammthor-Strasse, Bank- und Wechs el-

geichäft, Hamburg.
P. 8. Das Haun Nteln«leck«r

—• überall ala solid und reell bekannt
—• hat besondoro Reclamen nicht nöthig ;
es unterbloibon solche daher, worauf vor-
ehrlichos Publik um aufmerksam gomacht
wird.

k t r t < L=^^Wir empfehlon ^::«*!?^tli-l:
£^;^als Beates und PreisnUruJgsteB "

llSl) Die Begenmiintel,
W^wiKkw (fliehen), Bttteinlagto, Zellstoffe

-• • '• — ~ ü»r lt-_k. pr. Fabrik ". ~-~=-^Ezl

g von M. J. Elsinger & Söhne m
'= in Wieu, Neubau, Zollergasse 2, ~
I Llejtrautcu J«8 k. u. k. Kxiogiminiiteriumi, Hr Mai
I Kti«gimariae, ritler UumanitfttiiaDguUcu ptc. uto.

Solide Firuieii als Vertreter er-
wünscht.

Einzige Niederlage
von (1449) 4—1

Lengenstllltl Gips,
dessen Verschleiß bisher Johann IanZa vulgu
Zebzenit hatte, bei

Johann JJÜafdlc,
Handelsmann zu Krainburg in Oberlrain.

Verlauf zu den bestehenden Marktpreisen.
Für gute Ware wird garantiert.

(1303—2) Nr. 1780.

Bekanntmachung.
Das hochlöbliche l. t. ^andeSgericht in

Laibach hat mit Erlasse vom 8. März 1879,
Z. 1756, die minoj. Maria Setnilar von
Setnica Nr. (> für wahnsinnig zu erklären
befunden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
1V. März 1879.
(1269—3) Nr. 2844.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Loren;

Hren von Vigaun wird hirmit bekannt
gemacht, daß demselben Herr Andreas
Milavc von Ziikniz als Curator ad ucwm
aufgestellt und diesem der Tabularbescheid
vom 17. November 1878, Z. 10,499, zu-
gefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Lollsch am 10ten
März 1879.

(1268—3) Nr. 2879.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Fran-

zista Oblasser von Zirlniz wird hiemit
bekannt gemacht, daß derselben Herr An-
dreas Milavc von Zirlniz als Curator
lui acwm aufgestellt und diesem der Ab-,
Umschreibungs- und Pfandrechts-Einver-
leibungöbescheid vom 27. September 1878,
Z 1l,814, zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitfch am Uten
März 1879.

(1270—3) Nr. 2878.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Ma»

lhias Strulelj von Ulala wird hiemit
bekannt gemacht, daß demselben Mathias
K'rajc von Grahovo als Curator ctti actum
aufgestellt und diesem der Pfandrechts-
Einverlcibungsbescheio vom 5. September
1878. Z. 10,670, Mefertiget wmde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am ! 1 ten
März 1879.
(1-^67—3) Nr. 284b.

Bekanntmachung.
Dem ulldctannl wo befindlichen Jo-

hann Aabec von Hrase wird hicmit lir>
kannt gcn'llchl, daß deinselbc» Hcrr Carl
Puppis von Kirchdorf als Curator ̂ 6
actuin aufaeslellt und diesem der Pfünb-
rechts' Ucberlragungsbrschcid vom l7len
Oktober 1878, Z^ 12,600, zugeferligel
wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am lOten
März 1879.
( 1 2 7 1 - 3 ) Nr. 1699.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Blasius Sichert von Planina wird
behufs Cmpfangsnahme deö Intabnla-
tiunöbcscheides vom 24. Ju l i l878, Zahl
9 l l 6 , Herr Anton Kovsca, Gemelnde-
uorstaud von Planina, als Curator aä
uctuin aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Februar 1879.

(139l - 2 ) Nr. 1245.

Erinnerung.
Vom t. l. Vezirlsgerlch'le Senofetsch

wird dem unbekannt wo befindlichen Ioscf
Ac von Brinjc hiemit erinnert:

ES habe Josef Chiautta von Landol
wider denselben das Realexecutionsgesuch
deS ersten Grades pcw. l 4 si. 72 kr. c.«.o.
Hiergerichts überreicht, und sei ihm unter
gleichzeitiger Zustellung des Bescheides
vom 24. Februar 1879, Z. 848, Ioscf
Delleoa von Landol zum Curator «.(l
acwm aufgestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
24. März 1879.

Pserde-Lidtation.
. ^ m 9 . . ^ L p i - i l ^ d . «J . , vormittags 9 Uhr, S^JJ

durch das k. k. Militär-Stationskonimando zu Neu-Gradiska J ^ g ^
bis 200 überzählige iirarische Fuhrwesens - Zugpferde im öffeirt
Licitationswege an deu Meistbietenden gegen gleich bare B ^ s J

zum Verkaufe. ^, -i Ĵ
Diese Licitation findet loco I V e i i - O r a d i s U » ^

wird erforderlichenfalls an den nächstfolgenden Tagen fortgesetzt.

Vom k. k. Generalkommando in Agraiu^^,

(1182-3) Nr. 340,

Curatorsbestellung.
Dem Josef Majerle von Sela bei

Otowiz, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage ä« pruo«.
16. Jänner 1879, Z. 340, des Johann
Kozjan von Koievje wegcn 29 st. s. A.
Herr Peter P^rse von Tschernembl als
Curator lid actum bestellt, und diesem
der Klagöbeschnd, womit zum ordentlichen
lnüildlichen Velfahren die Tagsatzung auf

den 13. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
17. Jänner 1879.

( 1 1 8 4 - 3 ) Nr. 833.

Curatorsbestellung.
Dem Andreas Stojnik von Tscher-

nembl, unbekannten Auffnlhaltcs, rück-
sichtlich dessen unbckmmlm Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage äo M ^ -
30. Jänner 1879, Z. 833. des Johann
Spreizer von Txschcnlhal wegen 79 f l .
23'/2 kr. s. A. Herr Peter Pcröe von
Tschernembl als Curator u.c! ucwm bc
stellt, und diesem der Klagsbescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

13. M a i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hielgerlchts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
31. Jänner 1879.

( 1 2 0 8 - 3 ) Nr. 336.

Curatorsbestellung.
Dem Mathias Gregor»? von Klek

Nr. 8, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unkelauntcn Ncchtsnachfol'
gern, wurde über die Klage äc iiruo».
16. Jänner l. I . . Z. 336, der Maria
Kump von Lahina wegen Eigenthums'
anerlennung durch Ersitzuna rücksichtlich
dcr Realität u,ä Herrschaft Krupp «ud
Curr.-Nr. 265i, Bcrg-Nl.206. Herr Peter
Perse von Tschernen,bl als Curator aä
u.ct,um bestellt, und diesen, der Klags-
bescheid, womil zum ordentlichen münd'
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

6. M a i 18 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an«
geordnet wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
17. Jänner 1879.

(1335—2) Nr. 1821.

Amortlsierung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Slcin wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Ioscf Mrat

von Kaplavas in die Einleitung der Amor-
tisierung der für Barbara Kosirnil aus
dem Vergleiche vom 29. Juni 1812,
Z. 25, bei der Realität Urb.-Nr. 1 i 8 / l 9 !
uä Commcnda St . Peter haftenden For.
derung per 37 f l . sammt Anhang ge-
willigct worden.

Es werden daher alle jene, welche auf
diese Satzpost Ansprüche zu machen ge-
denken, aufgefordert, ihre Rechte bis

I. A p r i l 1 8 8 0
so gewiß bei dem gefertigten Gerichte
anzumelden und darzuthun, widrigens

! nach Verlauf dieser Frist über weiteres
! Anlangen diese Sahpost gelöscht wer-
^ den würde.

K. t. Bezirksgericht Stein am 15tcn
März 1879.

(1183—3) ^r.

CuratorsbestelluT,
Dem Josef Weber von Th° ̂ .

Margaret!) Schneller von D e M ' ^
bekannten Aufcuthaltes, rückslchl^^
unbekannten Rechtsnachfolgern, >^ ^ ^
die Klage llo pi^ol,. 7. Februar ^^.
Z. 1051, des Michael Rozman " 0 ' ^ ,
radenzc Nr. 18 wegen Vcriahrt- ,̂ ,
loscheneltläruug der Tabulavpol« ^
8 f l . und 31 fi. 51 kr. Herr Pc" ^
von Tschernembl als Curator ̂ ^ ,
bestellt, und diesem der « ° dil
womit zuni suminarischen " " , ,
Tas'satzullg auf den

13. M a i 1879, , ^ ^.
vormittags um 9 Uhr, hieran
geordnet wurde, zugestellt. ^ B

K. k. Bezirksgericht Tscheu'"'
8. Februar 1879. ^ ^ - < ^

-(M^ ^ l ^ '
CuratorsbestellllO,
Dem Jakob Stariha vo>' ^ ^ ^

dorf, unbcfannten Anfenthall^ ^« ,
liäi dcsscn unbctanlllcn Rechts"^ ,^,!
wurde übcr die Klage 60 M '^hF
Februar 1879, Z. 1 ^ 6 . ^ M B
Stariha von Moverudorf weA . P ^
der Sahpost pr. 420 ft. Hc" ^ Fi»>
von Tscherncmbl als Curator '' ^
bestellt, und diesem der MagMI" , ^ >
mit zum summarischen Versah""
satzung auf den

l 3 . M a i 1 « ^ ' .chts""
vormittags um 9 Uhr, t M " "
geordnet wurde, zugestellt. ^ l »>"

K. l. Bezirksgericht Tsch"""
19. Februar 1879. ^ ^ - ^ 3 ,
( 1329 -2 ) ^

^ d i c t ^e«"
zilr Einberufung der dein V " ^^,»
bekannten Erben nach der am ̂ M
1879 ohne Hinterlassung e l " " l ^ o d
Anordnilng vctstorbenen M « l ' M
g e b . B i z j a l a u s S t . M a r g a r c ^
Raomaunsdorf in Krain), ^ ch(M
sitzerin der Keferkaischc zu Wer ' i

Völlermarlt in " ä " U Ol
Von den. t. l. Bezlrtöger'ch e B !

markt in Kärnten wird bel°'.< H
daß a.n 12. Februar 1379 H ' ^ F

Radmannödorj in Krai"). l i . ch W
sitzcrinderKeftrlaischezuM 7 ^
Völlermarlt in Kürnten) °y . ^»s "
lassung einer letztwilligen N" ^

storben sei. ^aiwt ,'W'
Da diesem Gerichte u " " ' ^

und welchen Personen aus v ̂ ^dc" ̂
schaft ein Erbrecht zustehe, ° ^ ^ <"'..
dlejeuigen, welche hierauf ' . . c h H h !
für einem Rechlögrundc AM^ EB
chen gedenken, a"fgefordcli' ^ .e . ,,

b i n n e n e inem ^ g < /
von dcm untci» «csetzlen ^ "̂  ^ d ' ^
bei diesem Gerichte anzu"' jhre^ ̂
Answeisung ihres E r b r H , , f F ^
crtlärung «'.zubringen w ^ Vj,,
Vcrlasscnschast, für " / ' ^c ^icplh >
Florian Moral, «csttzcr s ^ f l ^ >
Obcrsielach, als Verlassen " c ^
bestellt worden ist, '"tt ^ ^ , ^ ^
werden erbSerllarl und '^.handc ̂ l '
titel ausgewiesen habe", "^cht >'>
ihnen cingeantworlct ° " ̂  abc. s>l
tene Theil der V e r l a s s ^
wenn sich niemand e r b s n ^ als
ganze Verlassenschafl. vom ̂  ,.,

los eingezogen würde, ^ l e r " ' "
K. l . Bezirksgericht " " ^

16. März 1879. ^ ^ ^ ^ '

Druck und Verlag v«n Ign«z v..Kleinma»>r H Fedor Bamberg.


